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ANLEIHEBEDINGUNGEN  TERMS AND CONDITIONS OF THE NOT ES 

§ 1 Währung, Form, Nennbetrag und Stückelung 
§ 1 Currency, Form, Principal Amount and De

 nomination 

(a) Diese Anleihe der Rickmers Holding GmbH & Cie. 
KG, Hamburg (die „Emittentin “) im Gesamtnennbe-
trag von bis zu EUR 200.000.000,00 (in Worten: 
zweihundert Millionen Euro (die „Emissionswäh-
rung“)), ist in auf den Inhaber lautende, untereinander 
gleichberechtigte Schuldverschreibungen (die 
„Schuldverschreibungen“) im Nennbetrag von je-
weils EUR 1.000,00 eingeteilt. 

(a) This issue of Rickmers Holding GmbH & Cie. KG, 
Hamburg (the “Issuer”) in the aggregate principal 
amount of up to EUR 200,000,000.00 (in words: 
two hundred million Euros (the “Issue Currency”)), 
is divided into notes (the “Notes”) payable to the 
bearer and ranking pari passu among themselves in 
the denomination of EUR 1,000.00 each. 

(b) Die Schuldverschreibungen werden für ihre gesamte 
Laufzeit zunächst durch eine vorläufige Inhaber-
Globalschuldverschreibung (die „Vorläufige Global-
urkunde“) ohne Zinsscheine verbrieft, die nicht frü-
her als 40 Tage und nicht später als 180 Tage nach 
dem Begebungstag (wie nachstehend definiert) durch 
eine permanente Inhaber-Globalschuldverschreibung 
(die „Permanente Globalurkunde“, die Vorläufige 
Globalurkunde und die Permanente Globalurkunde 
gemeinsam die „Globalurkunde“) ohne Zinsscheine 
ausgetauscht wird. Ein solcher Austausch darf nur 
nach Vorlage von Bescheinigungen erfolgen, wonach 
der oder die wirtschaftlichen Eigentümer der durch die 
vorläufige Globalurkunde verbrieften Schuldver-
schreibungen keine U.S.-Personen (wie in der United 
States Treasury Regulation § 1.163- 5(c)(2)(i)(D) de-
finiert) sind (ausgenommen bestimmte Finanzinstitute 
oder bestimmte Personen, die Schuldverschreibungen 
über solche Finanzinstitute halten), jeweils im Ein-
klang mit den Regeln und Verfahren der Clearstream 
Banking Aktiengesellschaft, Eschborn 
(„Clearstream“). Zinszahlungen auf durch eine vor-
läufige Globalurkunde verbriefte Schuldverschreibun-
gen erfolgen erst nach Vorlage solcher Bescheinigun-
gen. Eine gesonderte Bescheinigung ist für jede solche 
Zinszahlung erforderlich. Jede Bescheinigung, die am 
oder nach dem 40. Tag nach dem Tag der Ausgabe der 
durch die vorläufige Globalurkunde verbrieften 
Schuldverschreibungen eingeht, wird als ein Ersuchen 
behandelt werden, diese vorläufige Globalurkunde 
gemäß diesem Absatz (b) auszutauschen. Wertpapiere, 
die im Austausch für die vorläufige Globalurkunde 

(b) The Notes will initially be represented for the whole 
life of the Notes by a temporary global bearer note 
(the “Temporary Global Note”) without interest 
coupons, which will be exchanged not earlier than 
40 days and not later than 180 days after the Issue 
Date (as defined below) against a permanent global 
bearer note (the “Permanent Global Note”, the 
Temporary Global Note and the Permanent Global 
Note together the “Global Note”) without interest 
coupons. Such exchange shall only be made upon 
delivery of certifications to the effect that the bene-
ficial owner or owners of the Notes represented by 
the Temporary Global Note is not a U.S. person (as 
defined in United States Treasury Regulation § 
1.163- 5(c)(2)(i)(D)) (other than certain financial in-
stitutions or certain persons holding Notes through 
such financial institutions) in accordance with the 
rules and operating procedures of Clearstream Bank-
ing Aktiengesellschaft, Eschborn (“Clearstream”). 
Payments of interest on Notes represented by a 
Temporary Global Note will be made only after de-
livery of such certifications. A separate certification 
shall be required in respect of each such payment of 
interest. Any such certification received on or after 
the 40th day after the date of issue of the Notes rep-
resented by the Temporary Global Note will be 
treated as a request to exchange such Temporary 
Global Note pursuant to this subparagraph (b). Any 
securities delivered in exchange for the Temporary 
Global Note shall be delivered only outside of the 
United States. 
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geliefert werden, dürfen nur außerhalb der Vereinigten 
Staaten geliefert werden. 

(c) Die Vorläufige Globalurkunde und die Permanente 
Globalurkunde sind nur wirksam, wenn sie jeweils die 
eigenhändige Unterschrift eines Vertreters der Emit-
tentin tragen. Die Globalurkunde wird bei der 
Clearstream hinterlegt. Der Anspruch der Anleihe-
gläubiger auf Ausgabe einzelner Schuldverschreibun-
gen oder Zinsscheine ist ausgeschlossen. 

(c) The Temporary Global Note and the Permanent 
Global Note shall only be valid if each bears the 
handwritten signature of one representative of the 
Issuer. The Global Note will be deposited with 
Clearstream. The Noteholders have no right to re-
quire the issue of definitive Notes or interest cou-
pons. 

(d) Den Anleihegläubigern stehen Miteigentumsanteile 
oder Rechte an der Globalurkunde zu, die nach Maß-
gabe des anwendbaren Rechts und der Regeln und Be-
stimmungen von Clearstream übertragen werden kön-
nen. 

(d) The Noteholders will receive co-ownership partici-
pations or rights in the Global Note, which are trans-
ferable in accordance with applicable law and the 
rules and regulations of Clearstream. 

(e) Im Rahmen dieser Anleihebedingungen bezeichnet 
der Ausdruck „Anleihegläubiger“ den Inhaber eines 
Miteigentumsanteils oder Rechts an der Globalurkun-
de. 

(e) The term “Noteholder” in these Terms and Condi-
tions refers to the holder of a co-ownership partici-
pation or right in the Global Note. 

§ 2 Status der Schuldverschreibungen und Negativ-
verpflichtung 

§ 2 Status of the Notes and Negative Pledge 

(a) Status. Die Schuldverschreibungen begründen nicht 
nachrangige und nicht besicherte Verbindlichkeiten 
der Emittentin, die untereinander und mit allen 
anderen gegenwärtigen und zukünftigen nicht 
besicherten und nicht nachrangigen Verbindlichkeiten 
der Emittentin gleichrangig sind, soweit diesen 
Verbindlichkeiten nicht durch zwingende gesetzliche 
Bestimmung ein Vorrang eingeräumt wird.  

(a) Status. The Notes constitute unsubordinated and 
unsecured obligations of the Issuer, ranked pari 
passu without any preference among themselves and 
at least pari passu with all other unsubordinated and 
unsecured obligations of the Issuer, present and fu-
ture save for certain mandatory exceptions provided 
by law. 

(b) Negativverpflichtung. Die Emittentin verpflichtet 
sich und hat dafür Sorge zu tragen, dass ihre Tochter-
gesellschaften, solange Schuldverschreibungen aus-
stehen, jedoch nur bis zu dem Zeitpunkt, an dem alle 
Beträge an Kapital und Zinsen der Hauptzahlstelle zur 
Verfügung gestellt worden sind, keine Grundpfand-
rechte, Pfandrechte, Belastungen oder sonstigen Si-
cherungsrechte (jedes solches Sicherungsrecht eine 
“Sicherheit”) in Bezug auf ihren gesamten oder einen 
Teil ihres Geschäftsbetriebes, Vermögen oder Ein-
künfte, jeweils gegenwärtig oder zukünftig, zur Siche-
rung von anderen Kapitalmarktverbindlichkeiten oder 
zur Sicherung einer von der Emittentin oder einer ih-
rer Tochtergesellschaften gewährten Garantie oder 
Freistellung bezüglich einer Kapitalmarktverbindlich-
keit einer anderen Person zu bestellen oder fortbeste-
hen zu lassen, ohne gleichzeitig oder zuvor alle unter 
den Schuldverschreibungen zahlbaren Beträge in glei-
cher Weise und in gleichem Rang zu besichern oder 
für alle unter den Schuldverschreibungen zahlbaren 
Beträge solch eine andere Sicherheit zu bestellen, die 
von einer unabhängigen, international anerkannten 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft als gleichwertig an-
erkannt wird. Diese Verpflichtung gilt jedoch nicht: 

(b) Negative Pledge. The Issuer undertakes, so long as 
any of the Notes are outstanding, but only up to the 
time all amounts of principal and interest have been 
placed at the disposal of the Principal Paying Agent, 
not to create or permit to subsist, and to procure that 
none of its Subsidiaries will create or permit to sub-
sist, any mortgage, lien, pledge, charge or other se-
curity interest (each such right a “Security”) over 
the whole or any part of its undertakings, assets or 
revenues, present or future, to secure any Capital 
Market Indebtedness (as defined below) or to secure 
any guarantee or indemnity given by the Issuer or 
any of its subsidiaries in respect of any Capital Mar-
ket Indebtedness of any other person, without, at the 
same time or prior thereto, securing all amounts 
payable under the Notes either with equal and rate-
able Security or providing all amounts payable un-
der the Notes such other Security as shall be ap-
proved by an independent accounting firm of inter-
nationally recognised standing as being equivalent 
security, provided, however, that this undertaking 
shall not apply with respect to: 

(i) für Sicherheiten, die gesetzlich vorgeschrieben (i) any Security which is provided for by law or 
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sind, oder die als Voraussetzung für staatliche 
Genehmigungen verlangt werden; 

(ii) für zum Zeitpunkt des Erwerbs von Vermö-
gensgegenständen (einschließlich Anteilen an 
Unternehmen) durch die Emittentin bereits an 
den erworbenen Vermögensgegenständen be-
stehende Sicherheiten, soweit solche Sicherhei-
ten nicht im Zusammenhang mit dem Erwerb 
oder in Erwartung des Erwerbs des jeweiligen 
Vermögensgegenstands bestellt wurden und 
der durch die Sicherheit besicherte Betrag nicht 
nach Erwerb des betreffenden Vermögensge-
genstands erhöht wird;  

(iii) für Sicherheiten, die von einer 
Tochtergesellschaft der Emittentin an ihren 
gegenwärtigen oder zukünftigen Ansprüchen 
gegenüber der Emittentin oder einer ihrer 
Tochtergesellschaften bestellt werden, die der 
Tochtergesellschaft aufgrund der Weiterleitung 
des Erlöses aus dem Verkauf oder der Ausgabe 
von Kapitalmarktverbindlichkeiten gegen die 
Emittentin oder eine ihrer 
Tochtergesellschaften zustehen, sofern die 
bestellten  Sicherheiten der Besicherung von 
Verpflichtungen der betreffenden 
Tochtergesellschaft aus den jeweiligen 
Kapitalmarktverbindlichkeiten dienen; 

(iv) für Sicherheiten, die an Vermögensgegenstän-
den bestellt werden, an denen vor dieser Be-
stellung bereits Sicherungsrechte für bestehen-
de und im Zusammenhang mit dieser Si-
cherheitenbestellung abgelöste Finanzverbind-
lichkeiten der Emittentin oder einer ihrer Toch-
tergesellschaften bestanden. 

which has been required as a condition 
precedent for public permissions; 

(ii) any Security existing on assets (including 
shares in companies) at the time of the acqui-
sition thereof by the Issuer, provided that 
such Security was not created in connection 
with or in contemplation of such acquisition 
and that the amount secured by such Security 
is not increased subsequently to the acquisi-
tion of the relevant assets;  

(iii) any Security which is provided by any Sub-
sidiary of the Issuer with respect to any 
claims of such Subsidiary against the Issuer 
or any of its Subsidiaries which exist as a re-
sult of the transfer of the proceeds from the 
sale or the issue by the Subsidiary of any 
Capital Market Indebtedness, provided that 
any such Security serves to secure obliga-
tions under such Capital Market Indebtedness 
of the relevant Subsidiary;  

(iv) any Security created over assets, which, prior 
to such creation, already served as Security 
for existing Financial Indebtedness of the Is-
suer or any of its Subsidiaries which was re-
placed in the course of creating the Security. 

 Im Sinne dieser Anleihebedingungen bedeutet: 

 „Kapitalmarktverbindlichkeit “ jede gegenwärtige 
oder zukünftige Verbindlichkeit hinsichtlich der 
Rückzahlung geliehener Geldbeträge (einschließlich 
Zinsen und sonstiger damit verbundener Kosten) in 
Form von besicherten oder unbesicherten Schuldver-
schreibungen, Anleihen oder sonstigen Wertpapieren, 
die an einer Börse oder in einem anderen anerkannten 
Wertpapier- oder außerbörslichen Markt zugelassen 
sind, notiert oder gehandelt werden oder zugelassen, 
notiert oder gehandelt werden können sowie Schuld-
scheindarlehen unter deutschem Recht.  

 For the purposes of these Terms and Conditions:  

“Capital Market Indebtedness” shall mean any 
present or future obligation for the repayment of bor-
rowed monies (including interest and other costs in 
connection therewith) which is in the form of, or rep-
resented or evidenced by bonds, notes, debentures, 
loan stock or other securities which are, or are capa-
ble of being, quoted, listed, dealt in or traded on any 
stock exchange, or other recognised over-the-counter 
or securities market as well as certificates of indebt-
edness governed by German law. 

„Finanzverbindlichkeit“  bezeichnet (i) Verpflich-
tungen aus der Aufnahme von Darlehen und (ii) Ver-
pflichtungen unter Schuldverschreibungen, Schuld-
scheinen oder ähnlichen Schuldtiteln. 

“Financial Indebtedness” shall mean (i) indebted-
ness for borrowed money and (ii) obligations evi-
denced by bonds, debentures, notes or other similar 
instruments. 

 “Tochtergesellschaft“ bezeichnet ein Tochterunter-
nehmen der Emittentin im Sinne des § 290 HGB. 

 “Subsidiary” means any subsidiary of the Issuer 
within the meaning of § 290 of the German Com-
mercial Code (Handelsgesetzbuch, HGB). 
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 Ein nach diesem § 2(b) zu leistendes Sicherungsrecht 
kann auch zugunsten der Person eines Treuhänders 
der Anleihegläubiger bestellt werden. 

 A security pursuant to this § 2(b) may also be pro-
vided to a trustee of the noteholders. 

§ 3 Verzinsung § 3 Interest 

(a) Die Schuldverschreibungen werden ab dem 11. Juni 
2013 (einschließlich) (der „Begebungstag“) bezogen 
auf ihren Nennbetrag mit 8,875% jährlich verzinst. 
Die Zinsen sind jährlich nachträglich jeweils am 11. 
Juni eines jeden Jahres (jeweils ein „Zinszahlungs-
tag“ und der Zeitraum ab dem Begebungstag (ein-
schließlich) bis zum ersten Zinszahlungstag (aus-
schließlich) und danach von jedem Zinszahlungstag 
(einschließlich) bis zum nächstfolgenden Zinszah-
lungstag (ausschließlich) jeweils eine „Zinsperiode“) 
zahlbar. Die erste Zinszahlung ist am 11. Juni 2014 
fällig.  

(a) The Notes will bear interest on their principal 
amount at a rate of 8.875% per annum as from 11 
June 2013 (the “Issue Date”). Interest is payable 
annually in arrears on 11 June of each year (each an 
“ Interest Payment Date” and the period from the 
Issue Date (inclusive) up to the first Interest Pay-
ment Date (exclusive) and thereafter as from any In-
terest Payment Date (inclusive) up to the next fol-
lowing Interest Payment Date (exclusive) being an 
“ Interest Period”). The first interest payment will 
be due on 11 June 2014. 

(b) Die Verzinsung der Schuldverschreibungen endet mit 
Beginn des Tages, an dem sie zur Rückzahlung fällig 
werden, oder, sollte die Emittentin eine Zahlung aus 
diesen Schuldverschreibungen bei Fälligkeit nicht 
leisten, mit Beginn des Tages der tatsächlichen Zah-
lung. Der Zinssatz erhöht sich in diesem Fall um 5% 
per annum. 

(b) The Notes shall cease to bear interest from the be-
ginning of the day they are due for redemption, or, 
in case the Issuer fails to make any payment under 
the Notes when due, from the beginning of the day 
on which such payment is made. In such case, the 
rate of interest shall be increased by 5% per annum. 

(c) Sind Zinsen im Hinblick auf einen Zeitraum zu be-
rechnen, der kürzer als eine Zinsperiode ist, so werden 
sie berechnet auf der Grundlage der Anzahl der tat-
sächlichen verstrichenen Tage im relevanten Zeitraum 
(gerechnet vom letzten Zinszahlungstag (einschließ-
lich)) dividiert durch die tatsächliche Anzahl der Tage 
der Zinsperiode (365 Tage bzw. 366 Tage im Falle ei-
nes Schaltjahrs) (Actual/Actual). 

(c) Where interest is to be calculated in respect of a 
period which is shorter than an Interest Period the 
interest will be calculated on the basis of the actual 
number of days elapsed in the relevant period (from 
and including the most recent Interest Payment 
Date) divided by the actual number of days of the 
Interest Period (365 days and 366 days, respectively, 
in case of a leap year) (Actual/Actual). 

§ 4 Fälligkeit, Rückzahlung, vorzeitige Rückzahlung 
nach Wahl der Emittentin oder der An- leihegläubiger 
sowie Rückkauf 

§ 4 Maturity, Redemption, Early Redemption at the 
Option of the Issuer or the Noteholders, and Repur-
chase 

(a) Die Schuldverschreibungen werden am 11. Juni 2018 
(der “Fälligkeitstermin “) zum Nennbetrag zurückge-
zahlt. Eine vorzeitige Rückzahlung findet außer in den 
nachstehend genannten Fällen nicht statt. 

(a) The Notes will be redeemed at par on 11 June 2018 
(the “Redemption Date”). There will be no early 
redemption except in the following cases. 

(b) Vorzeitige Rückzahlung aus steuerlichen Gründen. 
Sollte die Emittentin zu irgendeinem Zeitpunkt in der 
Zukunft aufgrund einer Änderung des in der Bundes-
republik Deutschland geltenden Rechts oder seiner 
amtlichen Anwendung verpflichtet sein oder zu dem 
nächstfolgenden Zahlungstermin für Kapital oder Zin-
sen verpflichtet werden, die in § 6(a) genannten Zu-
sätzlichen Beträge zu zahlen, und diese Verpflichtung 
nicht durch das Ergreifen vernünftiger, der Emittentin 
zur Verfügung stehender Maßnahmen vermeiden kön-
nen, so ist die Emittentin mit einer Frist von wenigs-
tens 30 Tagen und höchstens 60 Tagen berechtigt, 
durch Bekanntmachung gemäß § 14 die Schuldver-
schreibungen insgesamt zur vorzeitigen Rückzahlung 
zum Vorzeitigen Rückzahlungsbetrag zuzüglich auf-

(b) Early Redemption for Tax Reasons. If at any fu-
ture time as a result of a change of the laws applica-
ble in the Federal Republic of Germany or a change 
in their official application, the Issuer is required, or 
at the time of the next succeeding payment due in 
respect of principal or interest will be required, to 
pay additional amounts as provided in this § 6(a), 
and such obligation cannot be avoided taking rea-
sonable measures available to the Issuer, the Issuer 
will be entitled, upon not less than 30 days' and not 
more than 60 days' notice to be given by publication 
in accordance with § 14, prior to the Redemption 
Date to redeem all Notes at the Early Redemption 
Amount plus accrued interest. 
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gelaufener Zinsen zu kündigen. 

        Eine Kündigung gemäß diesem § 4(b) darf allerdings 
nicht (i) früher als 90 Tage vor dem frühestmöglichen 
Termin erfolgen, an dem die Emittentin verpflichtet 
wäre, solche Zusätzlichen Beträge zu zahlen, falls eine 
Zahlung auf die Schuldverschreibungen dann fällig 
sein würde, oder (ii) erfolgen, wenn zu dem Zeitpunkt, 
zu dem die Kündigung erfolgt, die Verpflichtung zur 
Zahlung von Zusätzlichen Beträgen nicht mehr wirk-
sam ist. 

        No notice of redemption pursuant to this § 4(b) shall 
be given (i) earlier than 90 days prior to the earliest 
date on which the Issuer would be obligated to pay 
such Additional Amounts if a payment in respect of 
the Notes was then due, or (ii) if at the time such no-
tice is given, such obligation to pay such Additional 
Amounts does not remain in effect. 

        Eine solche Kündigung ist unwiderruflich und muss 
den für die Rückzahlung festgelegten Termin nennen 
sowie eine zusammenfassende Erklärung enthalten, 
welche die das Rückzahlungsrecht der Emittentin be-
gründenden Umstände darlegt.  

 Der „Vorzeitige Rückzahlungsbetrag“ beträgt 100% 
des Nennbetrags je Schuldverschreibung. 

        Any such notice shall be irrevocable and must spec-
ify the date fixed for redemption and must set forth 
a statement in summary form of the facts constitut-
ing the basis for the right of the Issuer so to redeem.  

 The “Early Redemption Amount” means 100% of 
the principal amount of each Note. 

(c) Vorzeitige Rückzahlung nach Wahl der Anleihe-
gläubiger bei einem Kontrollwechsel. Wenn ein 
Kontrollwechsel (wie nachfolgend definiert) eintritt, 
ist jeder Anleihegläubiger berechtigt, von der Emitten-
tin die Rückzahlung oder, nach Wahl der Emittentin, 
den Ankauf seiner Schuldverschreibungen durch die 
Emittentin (oder auf ihre Veranlassung durch einen 
Dritten) zum Vorzeitigen Rückzahlungsbetrag insge-
samt oder teilweise zu verlangen (die „Put Option“). 
Eine solche Ausübung der Put Option wird jedoch nur 
dann wirksam, wenn innerhalb des Rückzahlungszeit-
raums (wie nachstehend definiert) Anleihegläubiger 
von Schuldverschreibungen im Nennbetrag von min-
destens 20% des Gesamtnennbetrages der zu diesem 
Zeitpunkt noch insgesamt ausstehenden Schuldver-
schreibungen von der Put Option Gebrauch gemacht 
haben. Die Put Option ist wie nachfolgend unter 
§ 4(d) beschrieben auszuüben. 

(c) Early Redemption at the Option of the Notehold-
ers upon a Change of Control. If a Change of Con-
trol (as defined below) occurs, each Noteholder shall 
have the right to require the Issuer to redeem or, at 
the Issuer’s option, purchase (or procure the pur-
chase by a third party of) in whole or in part his 
Notes at the Early Redemption Amount (the “Put 
Option”). An exercise of the Put Option shall, how-
ever, only become valid if during the Put Period (as 
defined below) Noteholders of Notes with a Princi-
pal Amount of at least 20% of the aggregate Princi-
pal Amount of the Notes then outstanding have ex-
ercised the Put Option. The Put Option shall be ex-
ercised as set out below under § 4(d). 

      Ein „Kontrollwechsel“ liegt vor, wenn eines der folgen-
den Ereignisse eintritt: 

(i) die Emittentin erlangt Kenntnis davon, dass eine 
Dritte Person oder gemeinsam handelnde Dritte 
Personen im Sinne von § 2 Abs. 5 Wertpapier-
erwerbs- und Übernahmegesetz (WpÜG) (je-
weils ein „Erwerber “) der rechtliche oder wirt-
schaftliche Eigentümer von mehr als 50% der 
Stimmrechte der Emittentin geworden ist; oder 

(ii) die Verschmelzung der Emittentin mit einer o-
der auf eine Dritte Person (wie nachfolgend de-
finiert) oder die Verschmelzung einer Dritten 
Person mit oder auf die Emittentin, oder der 
Verkauf aller oder im Wesentlichen aller Ver-
mögensgegenstände (konsolidiert betrachtet) der 
Emittentin an eine Dritte Person. Dies gilt nicht 
für Verschmelzungen oder Verkäufe im Zu-
sammenhang mit Rechtsgeschäften, in deren 
Folge (A) im Falle einer Verschmelzung die In-

“Change of Control” means the occurrence of any of the 
following events:  

(i) the Issuer becomes aware that any Third Per-
son or group of Third Persons acting in con-
cert within the meaning of § 2 (5) of the 
German Securities Acquisition and Takeover 
Act (Wertpapiererwerbs- und Übernahmege-
setz, WpÜG) (each an “Acquirer ”) has be-
come the legal or beneficial owner of more 
than 50% of the voting rights of the Issuer; or 

(ii) the merger of the Issuer with or into a Third 
Person (as defined below) or the merger of a 
Third Person with or into the Issuer, or the 
sale of all or substantially all of the assets 
(determined on a consolidated basis) of the 
Issuer to a Third Person, other than in a 
transaction following which (A) in the case of 
a merger holders that represented 100% of the 
voting rights of the Issuer own directly or 
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haber von 100% der Stimmrechte der Emittentin 
wenigstens die Mehrheit der Stimmrechte an 
dem überlebenden Rechtsträger unmittelbar 
nach einer solchen Verschmelzung halten und 
(B) im Fall des Verkaufs von allen oder im We-
sentlichen allen Vermögensgegenständen der 
erwerbende Rechtsträger eine Tochtergesell-
schaft der Emittentin ist oder wird und Garantin 
bezüglich der Schuldverschreibungen wird. 

 Als Kontrollwechsel ist es nicht anzusehen, 
wenn sich nach der Zulassung der Anteile der 
Emittentin zum Handel an einem regulierten 
Markt einer deutschen Wertpapierbörse oder ei-
nem vergleichbaren Marktsegment einer auslän-
dischen Wertpapierbörse weniger als 50% der 
Stimmrechte an der Emittentin im Eigentum ei-
ner Holdinggesellschaft der Emittentin befinden. 
Als Kontrollwechsel ist es ebenfalls nicht anzu-
sehen, wenn Anteile an der Emittentin im Wege 
der Erbfolge oder der vorweggenommenen Erb-
folge übergehen. 

indirectly at least a majority of the voting 
rights of the surviving person immediately 
after such merger and (B) in the case of a sale 
of all or substantially all of the assets, each 
transferee becomes a guarantor in respect of 
the Notes and is or becomes a subsidiary of 
the Issuer. 

 
It shall not be deemed as a Change of Control, how-
ever, if following the admission of the Issuer’s 
shares to trading on the regulated market of a Ger-
man stock exchange or an equivalent market seg-
ment of a foreign stock exchange less than 50% of 
the voting rights of the Issuer are owned by a hold-
ing company of the Issuer. It shall also not be quali-
fied as a Change of Control, if shares of the issuer or 
any other participating interest will be transferred by 
testate or legal or anticipated legal succession. 

       „Dritte Person“ im Sinne dieses § 4(c)(i) und (ii) ist 
jede Person außer einer Verbundenen Person der E-
mittentin (wie nachstehend definiert), einer Verbun-
denen Person oder eines Verwandten im Sinne des § 
1589 Abs. 1 BGB des gegenwärtigen alleinigen 
Kommanditisten.  

 “Third Person” shall for the purpose of this § 
4(c)(i) and (ii) mean any person other than an Affili-
ated Company of the Issuer (as defined below), an 
Affiliated Company or relatives within the meaning 
of section 1589 para. 1 German Civil Code (BGB) 
of the current sole limited partner of the Issuer. 

       „Verbundene Person“ bezeichnet jede Tochtergesell-
schaft oder ein Mutterunternehmen im Sinne des § 
271 Absatz (2) HGB einer Person sowie jede andere 
Tochtergesellschaft dieses Mutterunternehmens. 

 “Affiliated Company” means in respect to any per-
son, a Subsidiary of that person or a parent company 
within the meaning of § 271 (2) German Commer-
cial Code (Handelsgesetzbuch, HGB) of that person 
or any other Subsidiary of that parent company. 

       Wenn ein Kontrollwechsel eintritt, wird die Emittentin 
unverzüglich nachdem sie hiervon Kenntnis erlangt 
den Anleihegläubigern Mitteilung vom Kontrollwech-
sel gemäß § 14(a) machen (die „Put-
Rückzahlungsmitteilung“), in der die Umstände des 
Kontrollwechsels sowie das Verfahren für die Aus-
übung der in diesem § 4(c) genannten Put Option an-
gegeben sind. 

            If a Change of Control occurs, then the Issuer shall, 
without undue delay, after becoming aware thereof, 
give notice of the Change of Control (a “Put Event 
Notice”) to the Noteholders in accordance with § 
14(a) specifying the nature of the Change of Control 
and the procedure for exercising the Put Option con-
tained in this § 4(c). 

(d) Die Ausübung der Put Option gemäß § 4(c) muss 
durch den Anleihegläubiger innerhalb eines Zeitraums 
(der “Put-Rückzahlungszeitraum”) von 30 Tagen, 
nachdem die Put-Rückzahlungsmitteilung veröffent-
licht wurde, schriftlich gegenüber der depotführenden 
Stelle des Anleihegläubigers erklärt werden (die “Put-
Ausübungserklärung”). Die Emittentin wird nach ih-
rer Wahl die maßgebliche(n) Schuldverschreibung(en) 
7 Tage nach Ablauf des Rückzahlungszeitraums (der 
„Put-Rückzahlungstag“) zurückzahlen oder erwer-
ben (bzw. erwerben lassen), soweit sie nicht bereits 
vorher zurückgezahlt oder erworben und entwertet 
wurde(n). Die Abwicklung erfolgt über Clearstream. 
Eine einmal gegebene Put-Ausübungserklärung ist für 
den Anleihegläubiger unwiderruflich. 

(d) The exercise of the Put Option pursuant to § 4(c), 
must be declared by the Noteholder within 30 days 
after a Put Event Notice has been published (the 
“Put Period”) to the Depositary Bank of such 
Noteholder in writing (a “Put Notice”). The Issuer 
shall redeem or, at its option, purchase (or procure 
the purchase of) the relevant Note(s) on the date (the 
“Put Redemption Date”) seven days after the expi-
ration of the Put Period unless previously redeemed 
or purchased and cancelled. Payment in respect of 
any Note so delivered will be made in accordance 
with the customary procedures through Clearstream. 
A Put Notice, once given, shall be irrevocable. 
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(e) Die Emittentin kann jederzeit und zu jedem Preis im 
Markt oder auf andere Weise Schuldverschreibungen 
ankaufen.  

 

(e) The Issuer may at any time purchase Notes in the 
market or otherwise. 

§ 5 Zahlungen, Hinterlegung bei Gericht § 5 Payments, Depositing in Court 

(a) Die Emittentin verpflichtet sich, Kapital und Zinsen 
auf die Schuldverschreibungen bei Fälligkeit in Euro 
zu zahlen. Die Zahlung von Kapital und Zinsen er-
folgt, vorbehaltlich geltender steuerrechtlicher und 
sonstiger gesetzlicher Regelungen und Vorschriften, 
über die Hauptzahlstelle zur Weiterleitung an 
Clearstream oder nach dessen Weisung zur Gutschrift 
für die jeweiligen Kontoinhaber.  

 Die Zahlung an Clearstream oder nach dessen Wei-
sung befreit die Emittentin in Höhe der geleisteten 
Zahlung von ihren entsprechenden Verbindlichkeiten 
aus den Schuldverschreibungen.  

(a) The Issuer undertakes to pay, as and when due, 
principal and interest on the Notes in Euros. Pay-
ment of principal and interest on the Notes shall be 
made, subject to applicable fiscal and other laws and 
regulations, through the Principal Paying Agent for 
on-payment to Clearstream or to its order for credit 
to the respective account holders.  

 Payments to Clearstream or to its order shall to the 
extent of amounts so paid constitute the discharge of 
the Issuer from its corresponding liabilities under 
the Terms and Conditions of the Notes. 

(b) Falls eine Zahlung auf Kapital oder Zinsen einer 
Schuldverschreibung an einem Tag zu leisten ist, der 
kein Geschäftstag ist, so erfolgt die Zahlung am 
nächstfolgenden Geschäftstag. In diesem Fall steht 
den betreffenden Anleihegläubigern weder eine Zah-
lung noch ein Anspruch auf Verzugszinsen oder eine 
andere Entschädigung wegen dieser Verzögerung zu.  

(b) If any payment of principal or interest with respect 
to a Note is to be effected on a day other than a 
Business Day, payment will be effected on the next 
following Business Day. In this case, the relevant 
Noteholders will neither be entitled to any payment 
claim nor to any interest claim or other compensa-
tion with respect to such delay. 

(c) “Geschäftstag“ im Sinne dieser Anleihebedingungen 
ist jeder Tag (außer einem Samstag oder Sonntag), an 
dem (i) das Trans-European Automated Real-time 
Gross settlement Express Transfer System 2 (TAR-
GET) und (ii) Clearstream geöffnet sind und Zahlun-
gen weiterleiten. 

(c) In these Terms and Conditions, ”Business Day” 
means a day (other than a Saturday or Sunday) on 
which (i) the Trans-European Automated Real-time 
Gross settlement Express Transfer System 2 (TAR-
GET) and (ii) Clearstream are operating and settle 
payments. 

(d) Bezugnahmen in diesen Anleihebedingungen auf Ka-
pital der Schuldverschreibungen schließen, soweit 
anwendbar, die folgenden Beträge ein: den Rückzah-
lungsbetrag der Schuldverschreibungen, den Vorzeiti-
gen Rückzahlungsbetrag (wie in § 4(b) definiert) so-
wie jeden Aufschlag sowie sonstige auf oder in Bezug 
auf die Schuldverschreibungen zahlbaren Beträge.  

(d) References in these Terms and Conditions to princi-
pal in respect of the Notes shall be deemed to in-
clude, as applicable: the Final Redemption Amount 
of the Notes; the Early Redemption Amount (as de-
fined in § 4(b)); and any premium and any other 
amounts which may be payable under or in respect 
of the Notes. 

(e) Die Emittentin ist berechtigt, alle auf die Schuldver-
schreibungen zahlbaren Beträge, auf die Anleihegläu-
biger keinen Anspruch erhoben haben, bei dem Amts-
gericht Hamburg zu hinterlegen. Soweit die Emitten-
tin auf das Recht zur Rücknahme der hinterlegten Be-
träge verzichtet, erlöschen die betreffenden Ansprüche 
der Anleihegläubiger gegen die Emittentin. 

(e) The Issuer may deposit with the local court 
(Amtsgericht) in Hamburg any amounts payable on 
the Notes not claimed by Noteholders. To the extent 
that the Issuer waives its right to withdraw such de-
posited amounts, the relevant claims of the Note-
holders against the Issuer shall cease. 

§ 6 Steuern § 6 Taxes 

(a) Sämtliche in Bezug auf die Schuldverschreibungen zu 
zahlenden Beträge werden ohne Abzug oder Einbehalt 
von oder wegen gegenwärtiger oder zukünftiger Steu-
ern oder sonstiger Abgaben jedweder Art gezahlt, die 
durch oder für die Bundesrepublik Deutschland oder 

(a) All amounts payable under the Notes will be paid 
without deduction or withholding for or on account 
of any present or future taxes or duties of whatever 
nature imposed or levied by way of deduction or 
withholding at source by or on behalf of the Federal 
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für deren Rechnung oder von oder für Rechnung einer 
dort zur Steuererhebung ermächtigten Gebietskörper-
schaft oder Behörde durch Abzug oder Einbehalt an 
der Quelle auferlegt oder erhoben werden, es sei denn, 
ein solcher Abzug oder Einbehalt ist gesetzlich vorge-
schrieben. 

Republic of Germany or by or on behalf of any po-
litical subdivision or authority thereof or therein 
having power to tax, unless such deduction or with-
holding is required by law. 

            In diesem Fall wird die Emittentin diejenigen zusätz-
lichen Beträge (die „Zusätzlichen Beträge“) zahlen, 
die erforderlich sind, um sicherzustellen, dass der 
nach einem solchen Abzug oder Einbehalt verbleiben-
de Nettobetrag denjenigen Beträgen entspricht, die 
ohne solchen Abzug oder Einbehalt zu zahlen gewe-
sen wären. 

            In such event the Issuer will pay such additional 
amounts (the "Additional Amounts") as may be 
necessary in order that the net amounts after such 
deduction or withholding will equal the amounts 
that would have been payable if no such deduction 
or withholding had been made. 

(b) Zusätzliche Beträge gemäß § 6(a) sind nicht zahlbar 
wegen Steuern oder Abgaben, die: 

(b) No Additional Amounts will be payable pursuant to 
§ 6(a) with respect to taxes or duties which: 

(i)     von einer als Depotbank oder Inkassobeauftragter des 
Anleihegläubigers handelnden Person oder sonst auf 
andere Weise zu entrichten sind als dadurch, dass die 
Emittentin aus den von ihr zu leistenden Zahlungen 
von Kapital oder Zinsen einen Abzug oder Einbehalt 
vornimmt; 

(i) are payable by any person acting as custodian bank 
or collecting agent on behalf of a Noteholder, or oth-
erwise in any manner which does not constitute a de-
duction or withholding by the Issuer from payments 
of principal or interest made by it; 

(ii)      durch den Anleihegläubiger wegen einer anderen ge-
genwärtigen oder früheren persönlichen oder ge-
schäftlichen Beziehung zur Bundesrepublik Deutsch-
land zu zahlen sind als der bloßen Tatsache, dass Zah-
lungen auf die Schuldverschreibungen aus Quellen in 
der Bundesrepublik Deutschland stammen (oder für 
Zwecke der Besteuerung so behandelt werden) oder 
dort besichert sind; 

(ii) are payable by reason of the Noteholder having, or 
having had, another personal or business connection 
with the Federal Republic of Germany than the mere 
fact that payments in respect of the Notes are, or for 
purposes of taxation are deemed to be, derived from 
sources in, or are secured in, the Federal Republic of 
Germany; 

(iii)    aufgrund (A) einer Richtlinie oder Verordnung der 
Europäischen Union betreffend die Besteuerung von 
Zinserträgen oder (B) einer zwischenstaatlichen Ver-
einbarung über deren Besteuerung, an der die Bundes-
republik Deutschland oder die Europäische Union be-
teiligt ist, oder (C) einer gesetzlichen Vorschrift, die 
diese Richtlinie, Verordnung oder Vereinbarung um-
setzt oder befolgt, abzuziehen oder einzubehalten 
sind; 

(iii) are deducted or withheld pursuant to (A) any Euro-
pean Union Directive or Regulation concerning the 
taxation of interest income, or (B) any international 
treaty or understanding relating to such taxation and to 
which the Federal Republic of Germany or the Euro-
pean Union is a party, or (C) any provision of law im-
plementing, or complying with, or introduced to con-
form with, such Directive, Regulation, treaty or un-
derstanding; 

(iv)   aufgrund einer Rechtsänderung zu zahlen sind, welche 
später als 30 Tage nach Fälligkeit der betreffenden 
Zahlung von Kapital oder Zinsen oder, wenn dies spä-
ter erfolgt, ordnungsgemäßer Bereitstellung aller fäl-
ligen Beträge und einer diesbezüglichen Bekanntma-
chung gemäß § 14 wirksam wird; oder 

(iv)    are payable by reason of a change in law that becomes 
effective more than 30 days after the relevant payment 
of principal or interest becomes due, or, if this occurs 
later, after all due amounts have been duly provided 
for and a notice to that effect has been published in 
accordance with § 14; or 

(v)     im Fall der Ausgabe von Einzelurkunden von einer 
Zahlstelle abgezogen oder einbehalten werden, wenn 
eine andere Zahlstelle in einem Mitgliedsstaat der Eu-
ropäischen Union die Zahlung ohne einen solchen Ab-
zug oder Einbehalt hätte leisten können. 

(v)     in the case of the issuance of definitive notes, are with-
held or deducted by a Paying Agent, if the payment 
could have been made by another paying agent in a 
Member State of the European Union without such de-
duction or withholding. 

           Die gegenwärtig in der Bundesrepublik Deutschland 
erhobene Kapitalertragsteuer und der darauf jeweils 

            The withholding tax (Kapitalertragsteuer) currently 
levied in the Federal Republic of Germany and the so-
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anfallende Solidaritätszuschlag sind keine Steuer oder 
sonstige Abgabe im oben genannten Sinn, für die zu-
sätzliche Beträge seitens der Emittentin zu zahlen wä-
ren. 

li-darity surcharge (Solidaritätszuschlag) imposed the-
reon do not constitute a tax or duty as described above 
in respect of which additional Amounts would be pay-
able by the Issuer. 

§ 7 Kündigungsrecht der Anleihegläubiger § 7 Events of Default 

(a) Jeder Anleihegläubiger ist berechtigt, seine Schuld-
verschreibungen zur Rückzahlung fällig zu stellen und 
deren sofortige Tilgung zum Nennbetrag zuzüglich 
aufgelaufener Zinsen zu verlangen, falls 

(a) Each Noteholder will be entitled to declare his Notes 
due and demand immediate redemption of his Notes at 
the Principal Amount plus accrued interest, if 

(i) die Emittentin Kapital oder Zinsen nicht inner-
halb von 14 Tagen nach dem betreffenden Fäl-
ligkeitstag zahlt; 

(i) the Issuer fails to provide principal or interest 
within 14 days from the relevant due date; 

(ii) die Emittentin irgendeine andere Verpflichtung 
aus den Schuldverschreibungen nicht ord-
nungsgemäß erfüllt und die Unterlassung, so-
fern sie nicht unheilbar ist, länger als 30 Tage 
fortdauert, nachdem die Hauptzahlstelle hier-
über eine Benachrichtigung von einem Anlei-
hegläubiger erhalten und die Emittentin ent-
sprechend benachrichtigt hat, gerechnet ab 
dem Tag des Zugangs der Benachrichtigung 
bei der Emittentin;  

(ii) the Issuer fails to duly perform any other obli-
gation arising from the Notes and such default, 
except where such default is incapable of rem-
edy, continues unremedied for more than 30 
days after the Principal Paying Agent has re-
ceived notice thereof from a Noteholder and 
has informed the Issuer accordingly, counted 
from the day of receipt of the notice by the Is-
suer; 

(iii) die Emittentin oder eine Wesentliche Tochter-
gesellschaft schriftlich erklärt, dass sie ihre 
Schulden bei Fälligkeit nicht zahlen kann 
(Zahlungseinstellung); 

(iii) the Issuer or a Material Subsidiary states in 
writing that it is unable to pay its debts as they 
become due (Cessation of payment); 

(iv)   (i) eine oder mehrere bestehende oder zukünf-
tige Zahlungsverpflichtungen der Emittentin 
oder einer Wesentlichen Tochtergesellschaft 
im Zusammenhang mit einer Kredit- oder 
sonstigen Geldaufnahme infolge einer Nicht-
leistung (unabhängig davon, wie eine solche 
definiert ist) in Höhe eines Gesamtbetrags von 
mindestens EUR 100.000.000,00 oder dessen 
Gegenwert in einer anderen Währung vorzeitig 
fällig (oder fällig gestellt) werden und der 
Grund für die vorzeitige Fälligkeit oder Fällig-
stellung nicht innerhalb von 60 Tagen entfällt, 
oder (ii) eine solche Zahlungsverpflichtung in-
nerhalb von 60 Tagen nach Fälligkeit bzw. 
nach Ablauf einer etwaigen Nachfrist (relevant 
ist der spätere von beiden Zeitpunkten) nicht 
erfüllt wird, oder (iii) eine oder mehrere zur 
Besicherung bestehender oder zukünftiger 
Zahlungsverpflichtungen der Emittentin oder 
einer Tochtergesellschaft aus Kredit- oder 
sonstigen Geldaufnahmen eingeräumte Sicher-
heit (wie oben definiert) von einem oder meh-
reren Gläubigern der Emittentin oder einer 
Tochtergesellschaft für einen Gesamtbetrag 
von mindestens EUR 100.000.000,00 oder des-
sen Gegenwert in einer anderen Währung ver-
wertet werden oder eine solche Verwertung 
eingeleitet wird und dadurch die Fähigkeit der 
Emittentin zur Erfüllung ihrer Verpflichtungen 

(iv)  (i) one or more present or future payment obli-
gations of the Issuer or any of its Subsidiaries 
(as defined above) in respect of monies bor-
rowed or raised becomes (or is declared) due 
and payable prior to its stated maturity for rea-
son of the occurrence of a default (howsoever 
defined) in an aggregate amount of at least 
EUR 100,000,000.00 or the equivalent in an-
other currency and the reason for the monies 
becoming due or payable does not lapse within 
60 days, or (ii) any such payment obligation is 
not met within 60 days after being due or, as 
the case may be, within an applicable grace pe-
riod (whereby the later of such dates shall be 
decisive), or (iii) one or more Security (as de-
fined above) provided by the Issuer to secure 
present or future payment obligations of the Is-
suer or any of its Subsidiaries in respect of 
moneys borrowed or raised is realised or en-
forced by one or more creditor of the Issuer or 
any of its Subsidiaries in an aggregate amount 
of at least EUR 100,000,000.00 or the equiva-
lent in another currency or such realisation or 
enforcement is initiated in way that materially 
adversely affects or could materially adversely 
affect the Issuer's ability to fulfil its obligations 
under the Notes (Cross Default); 
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aus dieser Anleihe maßgeblich beeinträchtigt 
wird oder beeinträchtigt werden könnte (Dritt-
verzug); 

(v) (A) ein Insolvenzverfahren über das Vermögen 
der Emittentin oder einer Wesentlichen Toch-
tergesellschaft eröffnet wird, oder (B) die E-
mittentin oder eine Wesentliche Tochtergesell-
schaft ein solches Verfahren einleitet oder be-
antragt oder eine allgemeine Schuldenregelung 
zu Gunsten ihrer Gläubiger anbietet oder trifft, 
oder (C) ein Dritter ein Insolvenzverfahren ge-
gen die Emittentin oder eine Wesentliche 
Tochtergesellschaft beantragt und ein solches 
Verfahren nicht innerhalb einer Frist von 30 
Tagen aufgehoben oder ausgesetzt worden ist, 
es sei denn es wird mangels Masse abgewiesen 
oder eingestellt. 

(v) (A) the Issuer's or a Material Subsidiary’s as-
sets have been subjected to an insolvency pro-
ceeding, or (B) the Issuer or a Material Sub-
sidiary applies for or institutes such proceed-
ings or offers or makes an arrangement for the 
benefit of its creditors generally, or (C) a third 
party applies for insolvency proceedings 
against the Issuer or a Material Subsidiary and 
such proceedings are not discharged or stayed 
within 30 days, unless such proceeding is dis-
missed due to insufficient assets. 

(vi) die Emittentin ihre Geschäftstätigkeit ganz ein-
stellt oder ihr gesamtes oder wesentliche Teile 
ihres Vermögens an Dritte (außer der Emitten-
tin oder eine ihrer jeweiligen Tochtergesell-
schaften) abgibt und dadurch der Wert des 
Vermögens der Emittentin (auf Konzernebene) 
wesentlich vermindert wird. Eine solche we-
sentliche Wertminderung wird im Falle einer 
Veräußerung von Vermögen angenommen, 
wenn der Wert der veräußerten Vermögensge-
genstände 50% der konsolidierten Bilanzsum-
me der Emittentin übersteigt; 

(vi) the Issuer ceases its business operations in 
whole or sells or transfers its assets in whole or 
a material part thereof to a third party (except 
for the Issuer and any of its subsidiaries) and 
this causes a substantial reduction of the value 
of the assets of the Issuer (on a consolidated 
basis). In the event of a sale of assets such a 
substantial reduction shall be assumed if the 
value of the assets sold exceeds 50% of the 
consolidated total assets and liabilities of the 
Issuer; 

(vii) die Emittentin oder eine Wesentliche Tochter-
gesellschaft in Liquidation tritt, es sei denn, 
dies geschieht im Zusammenhang mit einer 
Verschmelzung oder einer anderen Form des 
Zusammenschlusses mit einer anderen Gesell-
schaft oder im Zusammenhang mit einer Um-
wandlung und die andere oder neue Gesell-
schaft übernimmt im Wesentlichen alle Aktiva 
und Passiva der Emittentin oder der Wesentli-
chen Tochtergesellschaft, einschließlich aller 
Verpflichtungen der Emittentin im Zusam-
menhang mit den Schuldverschreibungen;  

(vii) the Issuer or a Material Subsidiary is wound 
up, unless this is effected in connection with a 
merger or another form of amalgamation with 
another company or in connection with a re-
structuring, and the other or the new company 
effectively assumes substantially all of the as-
sets and liabilities of the Issuer or the Material 
Subsidiary, including all obligations of the Is-
suer arising in connection with the Notes; 

„Wesentliche Tochtergesellschaft“ bezeichnet eine 
Tochtergesellschaft der Emittentin, (i) deren Umsatz-
erlöse 10% der konsolidierten Umsatzerlöse der Emit-
tentin übersteigen oder (ii) deren Bilanzsumme 10% 
der konsolidierten Bilanzsumme der Emittentin über-
steigt, wobei die Schwelle jeweils anhand der Daten 
in dem jeweils letzten geprüften oder, im Fall von 
Halbjahreskonzernabschlüssen, ungeprüften Konzern-
abschluss der Emittentin nach den angewandten Bi-
lanzierungsregeln (HGB oder IFRS) und in dem je-
weils letzten geprüften (soweit verfügbar) oder (so-
weit nicht verfügbar) ungeprüften nicht konsolidierten 
Abschluss der betreffenden Tochtergesellschaft zu 
ermitteln ist. 

“Material Subsidiary” means a Subsidiary of the Is-
suer (i) whose revenues exceed 10% of the consoli-
dated revenues of the Issuer or (ii) whose total assets 
and liabilities exceed 10% of the consolidated total as-
sets and liabilities of the Issuer, where each threshold 
shall be calculated on the basis of the last audited or, 
in case of half yearly accounts, unaudited consolidated 
financial statements of the Issuer in accordance with 
applicable accounting standards (HGB or IFRS) and 
in the last audited (if available) or (if unavailable) un-
audited unconsolidated financial statements of the 
Subsidiary. 
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(b) Nach Eintritt eines Kündigungsgrundes im Sinne der 
vorstehenden § 7(a) (iii) bis (vii) wird die Emittentin 
innerhalb von 14 Tagen, oder die Zahlstelle unverzüg-
lich nach Kenntnis vom Eintritt eines solchen Kündi-
gungsgrundes, eine Mitteilung gemäß § 14 veröffent-
lichen. 

(b) Upon the occurrence of an event which gives rise to 
the rights of the Noteholders to declare their Notes 
due and demand immediate redemption thereof pursu-
ant to § 7(a) (iii) bis (vii) above, the Issuer shall pub-
lish a notice in accordance with § 14 within 14 days of 
the occurrence of a termination event or the Paying 
Agent upon knowledge of the occurrence of such ter-
mination event. 

(c) Das Kündigungsrecht erlischt, falls der Kündigungs-
grund vor Ausübung des Rechts geheilt wurde. 

(c) The right to declare the Notes due and demand imme-
diate redemption shall cease if the reason for the ter-
mination has been rectified before the exercise of the 
termination right. 

(d) Eine Benachrichtigung oder Kündigung gemäß § 7(a) 
ist durch den Anleihegläubiger entweder (i) schriftlich 
in deutscher oder englischer Sprache gegenüber der 
Emittentin zu erklären und zusammen mit dem Nach-
weis in Form einer Bescheinigung der Depotbank ge-
mäß § 15(d)(a) oder in einer anderen geeigneten Wei-
se, dass der Benachrichtigende zum Zeitpunkt der Be-
nachrichtigung Anleihegläubiger ist, persönlich oder 
durch eingeschriebenen Brief an die Emittentin zu ü-
bermitteln oder (ii) bei seiner Depotbank zur Weiter-
leitung an die Emittentin über Clearstream zu erklä-
ren. Eine Benachrichtigung oder Kündigung wird je-
weils mit Zugang bei der Emittentin wirksam. 

(d) A notification or termination pursuant to § 7(a) has to 
be effected by the Noteholder either (i) in writing in 
the German or English language vis-à-vis the Issuer 
together with a special confirmation of the Depositary 
Bank in accordance with § 15(d)(a) hereof or in any 
other adequate manner evidencing that the notifying 
person is a Noteholder as per the notification, to be 
delivered personally or by registered mail to the Issuer 
or (ii) has to be declared vis-à-vis his Depositary Bank 
for communication to the Issuer via Clearstream. A 
notification or termination will become effective upon 
receipt thereof by the Issuer. 

§ 8 Beschränkung der Verschuldung § 8 Limitation on Indebtedness 

(a) Beschränkung. Vorbehaltlich der Ausnahmen unter 
§ 8 (b) wird die Emittentin solange Schuldverschrei-
bungen ausstehen, jedoch nur bis zu dem Zeitpunkt, 
an dem alle Beträge an Kapital und Zinsen der Haupt-
zahlstelle zur Verfügung gestellt worden sind, keine 
zusätzlichen Finanzverbindlichkeiten (wie in § 2(b) 
definiert) eingehen und hat dafür Sorge zu tragen, 
dass ihre Tochtergesellschaften (wie in § 2(b) defi-
niert) keine zusätzlichen Finanzverbindlichkeiten ein-
gehen, sofern der Leverage (wie nachfolgend defi-
niert) bei Eingehung der zusätzlichen Finanzverbind-
lichkeiten (unter Hinzurechnung der zusätzlichen Fi-
nanzverbindlichkeiten bei der Berechnung) mehr als 9 
(neun) betragen würde. 

(a) Limitation . Subject to the exceptions set out under 
§ 8 (b), the Issuer will not, and will procure that none 
of its Subsidiaries (as defined in § 2(b)) will, so long 
as any of the Notes are outstanding, but only up to the 
time until all amounts of principal and interest have 
been placed at the disposal of the Principal Paying 
Agent, incur any additional Financial Indebtedness (as 
defined in § 2(b)) if upon the incurrence of such addi-
tional Financial Indebtedness (by adding the addi-
tional Financial Indebtedness incurred for purposes of 
the calculation) the Leverage (as defined below) 
would be higher than 9 (nine). 

Als Eingehen einer Finanzverbindlichkeit ist es auch 
anzusehen, wenn die Emittentin oder eine Tochterge-
sellschaft der Emittentin oder ihr bzw. deren Rechts-
nachfolger als Folge der Verschmelzung der Emitten-
tin bzw. der Tochtergesellschaft mit einer oder auf ei-
ne Dritte Person (wie in § 4 (c) definiert) oder die 
Verschmelzung einer Dritten Person mit oder auf die 
Emittentin bzw. eine ihrer Tochtergesellschaften Fi-
nanzverbindlichkeiten im Wege der Gesamtrechts-
nachfolge erwirbt. 

It shall also be qualified as incurrence of Financial 
Indebtedness if the Issuer or a Subsidiary of the Issuer 
(or its respective legal successor), as a result of the 
merger of the Issuer or its Subsidiary with or into a 
Third Per-son (as defined in § 4 (c)) or the merger of a 
Third Person with or into the Issuer or its Subsidiary, 
incurs Fi-nancial Indebtedness by way of universal 
succession. 

(b) Ausnahmen. Die Emittentin und ihre Tochtergesell-
schaften dürfen unbeschadet des Leverage folgende 
Finanzverbindlichkeiten eingehen: 

(b) Exceptions. Irrespective of the Leverage the Issuer 
and its Subsidiaries are permitted to incur the follow-
ing Financial Indebtedness: 
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(i) Finanzverbindlichkeiten der Emittentin gegen-
über ihren Tochtergesellschaften oder Finanz-
verbindlichkeiten ihrer Tochtergesellschaften 
gegenüber der Emittentin oder einer Tochterge-
sellschaft der Emittentin; 

(i) Financial Indebtedness of the Issuer owing to 
any of its Subsidiaries or Financial Indebtedness 
of any of its Subsidiaries owing to the Issuer or 
any Subsidiary of the Issuer; 

(ii) Finanzverbindlichkeiten unter diesen Schuldver-
schreibungen (einschließlich einer Aufstockung 
des Gesamtnennbetrages dieser Schuldverschrei-
bungen im Sinne von § 12 um bis zu 1/3 ihres 
ursprünglichen Gesamtnennbetrages zum Bege-
bungstag) und andere Finanzverbindlichkeiten 
als die unter (i) und (iii) genannten, die zum Be-
gebungstag bestehen; 

(ii) Financial Indebtedness under these Notes (in-
cluding any increase of the aggregate principal 
amount of the Notes within the meaning of § 12 
by up to 1/3 of the initial aggregate principal 
amount as at the Issue Date) and any Financial 
Indebtedness (other than the Financial Indebted-
ness under (i) and (iii)) outstanding on the Issue 
Date; 

(iii) Finanzverbindlichkeiten einer Tochtergesell-
schaft der Emittentin, die zu dem Zeitpunkt ein-
gegangen und ausstehend waren, zu dem die E-
mittentin diese Tochtergesellschaft nach dem 
Begebungstag erworben hat oder diese Tochter-
gesellschaft auf andere Weise eine Tochterge-
sellschaft geworden ist; 

(iii) Financial Indebtedness of a Subsidiary of the Is-
suer incurred and outstanding on the date on 
which such Subsidiary was directly or indirectly 
acquired by the Issuer after the Issue Date or on 
the date it otherwise becomes a Subsidiary; 

(iv) Finanzverbindlichkeiten der Emittentin und ihrer 
Tochtergesellschaften mit einer Laufzeit von 
weniger als einem Jahr unter Finanzierungslea-
sing, grundpfandrechtlich besicherten Krediten, 
Kaufpreisverbindlichkeiten oder ähnlichen Ver-
bindlichkeiten bezüglich Grundbesitz oder ande-
rer Vermögenswerte bis zu einem Gesamtbetrag 
von EUR 50.000.000,00; 

(iv) Financial Indebtedness with a term of less than 
one year of the Issuer and its Subsidiaries repre-
sented by capital lease obligations, mortgage fi-
nancings, purchase money obligations or other 
similar indebtedness with respect to assets or 
property not to exceed in the aggregate EUR 
50,000,000.00; 

(v) im Rahmen des gewöhnlichen Geschäftsbetriebs 
begründete Finanzverbindlichkeiten der Emitten-
tin und ihrer Tochtergesellschaften unter Vergü-
tungsansprüchen von Arbeitnehmern, Eigenver-
sicherungen, Erfüllungs-, Sicherungs- und ähnli-
chen Bürgschaften sowie Garantien und Erfül-
lungsgarantien; 

(v) Financial Indebtedness of the Issuer and its sub-
sidiaries incurred in respect of worker’s compen-
sation claims, self-insurance obligations, com-
pletion, surety and similar bonds and completion 
guarantees pro-vided by the Issuer and its sub-
sidiaries in the ordinary course of business; 

(vi) Finanzverbindlichkeiten, die dadurch im ge-
wöhnlichen Geschäftsbetrieb entstehen, dass ei-
ne Bank oder ein sonstiges Finanzinstitut einen 
nicht durch ausreichende Guthaben oder Kredit-
linien gedeckten Scheck, Wechsel oder ein ver-
gleichbares Papier einlöst, vorausgesetzt dass 
solch eine Finanzverbindlichkeit innerhalb von 
sieben Tagen nach ihrer Begründung beglichen 
wird; 

(vi) Financial Indebtedness arising from honouring 
by a bank or other financial institutions of a 
check, draft or similar instrument drawn against 
insufficient funds or credit lines in the ordinary 
course of business provided that such Financial 
Indebtedness is disbursed within seven days of 
incurrence 

(vii) erhaltene Anzahlungen von Kunden für Vermö-
gensgegenstände und Dienstleistungen und ein-
geräumte Zahlungsziele im gewöhnlichen Ge-
schäftsbetrieb;  

(vii) advance payments received from customers for 
assets and services purchased and credit periods 
in the ordinary course of business; 

(viii) Finanzverbindlichkeiten unter Cash-Pooling 
Vereinbarungen und Hedging Vereinbarungen 
(Zins- und Währungsrisiken, Commodityrisiken) 

(viii) Financial Indebtedness under cash pooling ar-
rangements and hedging arrangements (currency 
risks, in-terest rate risks, commodity price risks) 
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im Rahmen des gewöhnlichen Geschäftsbetriebs; 
und 

in the ordinary course of business; and 

(ix) jede Refinanzierungsverbindlichkeit (wie nach-
stehend definiert), die zur Refinanzierung einer 
unter (i), (ii), (iii) oder (ix) erlaubten Finanzver-
bindlichkeit begründet wird. 

(ix) any Refinancing Indebtedness (as defined below) 
incurred with respect to the refinancing of any 
Finan-cial Indebtedness permitted under (i), (ii), 
(iii) oder (ix). 

 (c) Definitionen.  Für die Zwecke dieses § 8 gelten fol-
gende Definitionen: 

(c) Definitions. For the purpose of this § 8 the following 
definitions shall apply: 

„Berechnungszeitpunkt“ bezeichnet jeden Tag an 
dem neue Finanzverbindlichkeiten eingegangen wer-
den sollen. 

„Determination Date” means any date on which fi-
nancial indebtedness is to be incurred 

„Berechnungszeitraum“ bezeichnet jeweils das letz-
te Geschäftsjahr (endend zum 31. Dezember eines je-
den Kalenderjahres) der Emittentin. 

„Calculation Period” means in each case the most 
recent financial year (ending on 31 December of each 
calendar year) of the Issuer 

„ IFRS“ bezeichnet die Internationalen Rechnungsle-
gungsgrundsätze nach der IAS Verordnung 1606/2002 
soweit diese auf die jeweiligen Konzernabschlüsse 
anwendbar sind. 

„ IFRS“ means the international accounting standards 
within the meaning of IAS Regulation 1606/2002 to 
the extent applicable to the relevant consolidated fi-
nancial statements. 

“Konsolidiertes EBITDA” bezeichnet für einen Be-
rechnungszeitraum das Ergebnis vor Zinsen, Steuern 
und Abschreibungen der Emittentin auf konsolidierter 
Basis für diesen Berechnungszeitraum wie sie im 
Konzernabschluss nach den jeweils angewandten Bi-
lanzierungsregeln (HGB oder IFRS) der Emittentin 
(jeweils ein „Abschluss“) für diesen Berechnungszeit-
raum enthalten sind.  

“Consolidated EBITDA” means for any Calculation 
Period  the earnings before interest, taxes, deprecia-
tion and amortisation of the Issuer on a consolidated 
basis for that Calculation Period as shown in the con-
solidated financial statements pursuant to the applica-
ble accounting standards (HGB or IFRS) (each a “Fi-
nancial Statement”) for that Calculation Period. 

“Konsolidierte Netto-Verschuldung” bezeichnet die 
gesamten zinstragenden Verbindlichkeiten der Emit-
tentin gegenüber Kreditinstituten auf konsolidierter 
Basis abzüglich Kassenbestand und Guthaben bei Fi-
nanzinstitutionen zum Ende des letzten Berechnungs-
zeitraums wie sie im letzten Abschluss enthalten sind. 

“Consolidated Net Debt” means the total interest 
bearing debt of the Issuer owed to financial institu-
tions on a consolidated basis less cash and cash 
equivalents as at the end of the most recent Calcula-
tion Period as shown in the latest Financial Statement 

“Leverage” bedeutet zu jedem Berechnungszeitpunkt 
(x) den Gesamtbetrag der Konsolidierten Netto-
Verschuldung geteilt durch (y) das Konsolidierte E-
BITDA für den letzten Berechnungszeitraum der E-
mittentin, der vor dem Berechnungszeitpunkt endet 
und für den ein Abschluss vorliegt, 

“Leverage” means as of any Determination Date (x) 
the aggregate amount of the Consolidated Net Debt 
divided by (y) the Consolidated EBITDA for the last 
Calculation Period of the Issuer ending prior to such 
Determination Date for which a Financial Statement 
exists. 

„Refinanzierungsverbindlichkeit“ bezeichnet jede 
Finanzverbindlichkeit, durch die eine Finanzverbind-
lichkeit im Einklang mit diesen Anleihebedingungen 
refinanziert wird, vorausgesetzt dass: 

(i)  eine solche Refinanzierungsverbindlichkeit nicht 
früher fällig wird als die refinanzierte Finanz-
verbindlichkeit fällig geworden wäre; und 

(ii)  eine solche Refinanzierungsverbindlichkeit einen 
Gesamtnennbetrag (oder falls mit Disagio bege-

„Refinancing Indebtedness“ means any Financial Indebt-
edness that refinances any Financial Indebtedness in 
compliance with these Terms and Conditions, pro-
vided, however: 

(i) such Refinancing Indebtedness has a stated ma-
turity no earlier than the stated maturity of the 
Financial Indebtedness being refinanced 

(ii) such Refinancing Indebtedness has an aggregate 
principal amount (or if issued with an original 
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ben, einen Gesamtausgabebetrag) hat, der dem 
ausstehenden oder zugesagten  Gesamtnennbe-
trag (oder falls mit Disagio begeben, dem insge-
samt aufgelaufenen Wert) der refinanzierten Fi-
nanzverbindlichkeit (zuzüglich Gebühren und 
Kosten sowie einschließlich Prämien) entspricht 
oder diesen unterschreitet. 

issue discount, an aggregate issue price) that is 
equal to or less than the aggregate principal 
amount (or if incurred with an original issue 
discount, the aggregate accreted value) then out-
standing or committed (plus fees and expenses, 
including any premiums) under the Financial 
Indebtedness being refinanced. 

(d) Berichtspflicht.  Die Emittentin wird jeweils in ihrem 
mit dem jährlichen Konzernabschluss veröffentlichten 
Konzernlagebericht Angaben zum Konsolidierten E-
BITDA und zur Konsolidierten Netto-Verschuldung 
jeweils zum letzten Tag des Berichtszeitraums ma-
chen, die eine Berechnung des Leverage für den je-
weiligen Berichtszeitraum ermöglichen. Die vorste-
hend genannten Konzernabschlüsse werden jeweils 
auf der Basis der angewandten Bilanzierungsregeln 
(HGB oder IFRS) erstellt. 

(d) Reporting. The Issuer will report in each of its group 
reports published with the annual financial statements 
on the Consolidated EBITDA and the Consolidated 
Net Debt as of the last day of the reporting period in a 
manner which allows for the calculation of the Lever-
age for the relevant reporting period. The consolidated 
financial statements shall be prepared in accordance 
with applicable accounting standards (HGB or IFRS). 

§ 9 Beschränkung von Ausschüttungen an Gesellschaf-

ter 

§ 9 Limitation on Distributions to Shareholders 

 Die Emittentin verpflichtet sich, solange Schuldver-
schreibungen ausstehen, jedoch nur bis zu dem Zeit-
punkt, an dem alle Beträge an Kapital und Zinsen der 
Hauptzahlstelle zur Verfügung gestellt worden sind, 
keine Dividende auszuschütten oder ihr Kapital her-
abzusetzen oder sonstige Ausschüttungen in jedweder 
Form an ihre Gesellschafter vorzunehmen, mit Aus-
nahme von 

(i)  Ausschüttungen, die erforderlich sind, um Steu-
erzahlungen im Hinblick auf die Einkommens-
teuer aus gewerblichen Einkünften abzudecken, 
zu deren Zahlung die Gesellschafter der Emitten-
tin verpflichtet sind, und  

(ii)  Ausschüttungen an die Gesellschafter der Emit-
tentin bis zu einem Betrag in Höhe von EUR 
10.000.000,00 pro Jahr oder, sofern der im Kon-
zernabschluss der Emittentin nach den jeweils 
angewandten Bilanzierungsregeln (HGB oder 
IFRS) ausgewiesene Konzernjahresüberschuss 
EUR 25.000.000,00 erreicht oder übersteigt, 
Ausschüttungen an alle Gesellschafter in Höhe 
von insgesamt bis zu 50 % (fünfzig Prozent) des 
ausgewiesenen Jahresüberschusses. 

The Issuer undertakes, so long as any of the Notes 
are outstanding, but only up to the time until all 
amounts of principal and interest have been placed at 
the disposal of the Principal Paying Agent, not to dis-
tribute any dividends or reduce its share capital or 
make any other distributions in whatever form except 
for  

(i)  distributions necessary to meet any tax pay-
ments required to be made by the shareholders 
of the Issuer of their income taxes on their 
commercial income (gewerbliche Einkünfte); 
and 

(ii)  distributions to the Issuer’s shareholders of up to EUR 
10,000,000.00 per annum or, if the consolidated net 
income as shown in the consolidated financial state-
ments of the Issuer in accordance with the applicable 
accounting standards (HGB or IFRS) reaches or ex-
ceeds EUR 25,000,000.00, distributions to the Issuer’s 
shareholders of up to 50% (fifty per cent.) of the re-
ported net income. 

§ 10 Vorlegungsfrist, Verjährung § 10 Presentation Period, Prescription 

 Die Vorlegungsfrist gemäß § 801 Absatz 1 Satz 1 
BGB für die Schuldverschreibungen beträgt zehn Jah-
re. Die Verjährungsfrist für Ansprüche aus den 
Schuldverschreibungen, die innerhalb der Vorle-
gungsfrist zur Zahlung vorgelegt wurden, beträgt zwei 
Jahre von dem Ende der betreffenden Vorlegungsfrist 
an. 

The period for presentation of the Notes (§ 801 paragraph 1 
sentence 1 German Civil Code) will be ten years. The 
period of limitation for claims under the Notes pre-
sented during the period for presentation will be two 
years calculated from the expiration of the relevant 
presentation period. 

§ 11 Zahlstellen § 11 Paying Agents 

(a) Die Bankhaus Neelmeyer AG, Bremen in ihrer Eigen-
schaft als Hauptzahlstelle und jede an ihre Stelle tre-

(a) Bankhaus Neelmeyer AG, Bremen in its capacity as 
Principal Paying Agent and any successor Principal 
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tende Hauptzahlstelle werden in diesen Anleihebedin-
gungen auch als „Hauptzahlstelle“ bezeichnet. Die 
Hauptzahlstelle behält sich das Recht vor, jederzeit ih-
re bezeichneten Geschäftsstellen durch eine andere 
Geschäftsstelle in derselben Stadt zu ersetzen. 

Paying Agent are also referred to in these Terms and 
Conditions as “Principal Paying Agent”. The Princi-
pal Paying Agent reserves the right at any time to 
change its specified offices to some other office in the 
same city. 

(b) Die Emittentin wird dafür Sorge tragen, dass stets eine 
Hauptzahlstelle vorhanden ist. Die Emittentin ist be-
rechtigt, andere Banken von internationalem Standing 
als Hauptzahlstelle zu bestellen. Die Emittentin ist 
weiterhin berechtigt, die Bestellung einer Bank zur 
Hauptzahlstelle zu widerrufen. Im Falle einer solchen 
Abberufung oder falls die bestellte Bank nicht mehr 
als Hauptzahlstelle tätig werden kann oder will, be-
stellt die Emittentin eine andere Bank von internatio-
nalem Standing als Hauptzahlstelle. Eine solche Be-
stellung oder ein solcher Widerruf der Bestellung ist 
gemäß § 14 oder, falls dies nicht möglich sein sollte, 
durch eine öffentliche Bekanntmachung in sonstiger 
Weise bekannt zu machen. 

(b) The Issuer will procure that there will at all times be a 
Principal Paying Agent. The Issuer is entitled to ap-
point banks of international standing as Principal Pay-
ing Agent. Furthermore, the Issuer is entitled to termi-
nate the appointment of the Principal Paying Agent. In 
the event of such termination or such bank being un-
able or unwilling to continue to act as Principal Pay-
ing, the Issuer will appoint another bank of interna-
tional standing as Principal Paying Agent. Such ap-
pointment or termination will be published without 
undue delay in accordance with § 14, or, should this 
not be possible, be published in another way. 

(c) Die Hauptzahlstelle haftet dafür, dass sie Erklärungen 
abgibt, nicht abgibt oder entgegennimmt oder Hand-
lungen vornimmt oder unterlässt, nur, wenn und so-
weit sie die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns 
verletzt hat. Alle Bestimmungen und Berechnungen 
durch die Hauptzahlstelle erfolgen in Abstimmung 
mit der Emittentin und sind, soweit nicht ein offen-
kundiger Fehler vorliegt, in jeder Hinsicht endgültig 
und für die Emittentin und alle Anleihegläubiger bin-
dend. 

(c) The Principal Paying Agent will be held responsible 
for giving, failing to give, or accepting a declaration, 
or for acting or failing to act, only if, and insofar as, it 
fails to act with the diligence of a conscientious busi-
nessman. All determinations and calculations made by 
the Principal Paying Agent will be made in conjunc-
tion with the Issuer and will, in the absence of mani-
fest error, be conclusive in all respects and binding 
upon the Issuer and all Noteholders. 

(d) Die Hauptzahlstelle ist in dieser Funktion ausschließ-
lich Beauftragte der Emittentin. Zwischen der Haupt-
zahlstelle und den Anleihegläubigern besteht kein 
Auftrags- oder Treuhandverhältnis. 

(d) The Principal Paying Agent acting in such capacity, 
acts only as agents of the Issuer. There is no agency or 
fiduciary relationship between the Principal Paying 
Agent and the Noteholders. 

(e) Die Hauptzahlstelle ist von den Beschränkungen des 
§ 181 BGB und etwaigen gleichartigen Beschränkun-
gen des anwendbaren Rechts anderer Länder befreit. 

(e) The Principal Paying Agent is hereby granted exemp-
tion from the restrictions of § 181 German Civil Code 
and any similar restrictions of the applicable laws of 
any other country. 

§ 12 Begebung weiterer Schuldverschreibungen § 12 Further Issues 

 Die Emittentin behält sich vor, jederzeit ohne Zu-
stimmung der Anleihegläubiger weitere Schuldver-
schreibungen mit im wesentlichen gleicher Ausstat-
tung wie die Schuldverschreibungen (gegebenenfalls 
mit Ausnahme des Begebungstages, des Verzinsungs-
beginns und/oder des Ausgabepreises) in der Weise zu 
begeben, dass sie mit den Schuldverschreibungen zu 
einer einheitlichen Serie von Schuldverschreibungen 
konsolidiert werden können und ihren Gesamtnennbe-
trag erhöhen. Der Begriff „Schuldverschreibung“ 
umfasst im Falle einer solchen Konsolidierung auch 
solche zusätzlich begebenen Schuldverschreibungen. 
Die Begebung weiterer Schuldverschreibungen, die 
mit den Schuldverschreibungen keine Einheit bilden 
und die über andere Ausstattungsmerkmale verfügen, 
sowie die Begebung von anderen Schuldtiteln bleiben 

 The Issuer reserves the right to issue from time to 
time, without the consent of the Noteholders, addi-
tional notes with substantially identical terms as the 
Notes (as the case may be, except for the issue date, 
interest commencement date and/or issue price), in a 
manner that the same can be consolidated to form a 
single Series of Notes and increase the aggregate prin-
cipal amount of the Notes. The term “Note” will, in 
the event of such consolidation, also comprise such 
additionally issued Notes. The Issuer shall, however, 
not be limited in issuing additional notes, which are 
not consolidated with the Notes and which provide for 
different terms, as well as in issuing any other debt 
securities. 
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der Emittentin unbenommen. 

§ 13 Änderung der Anleihebedingungen durch Be-

schluss der Anleihegläubiger; Gemeinsamer 

 Vertreter 

§ 13 Amendments to the Terms and Conditions by reso-

lution of the Noteholders; Joint Repre- sentative 

(a) Änderung der Anleihebedingungen. Die Anleihebe-
dingungen können durch die Emittentin mit Zustim-
mung der Anleihegläubiger aufgrund Mehrheitsbe-
schlusses nach Maßgabe der §§ 5 ff. des Gesetzes ü-
ber Schuldverschreibungen aus Gesamtemissionen 
(„SchVG”) in seiner jeweiligen gültigen Fassung ge-
ändert werden. Die Anleihegläubiger können insbe-
sondere einer Änderung wesentlicher Inhalte der An-
leihebedingungen, einschließlich der in § 5 Absatz 3 
SchVG vorgesehenen Maßnahmen, mit den in dem 
nachstehenden § 13(b) genannten Mehrheiten zu-
stimmen. Ein ordnungsgemäß gefasster Mehrheitsbe-
schluss ist für alle Anleihegläubiger verbindlich. Ein 
Mehrheitsbeschluss der Anleihegläubiger, der nicht 
gleiche Bedingungen für alle Anleihegläubiger vor-
sieht, ist unwirksam, es sei denn die benachteiligten 
Anleihegläubiger stimmen ihrer Benachteiligung aus-
drücklich zu. 

(a) Amendments to the Terms and Conditions. The 
Issuer may amend the Terms and Conditions with 
consent by a majority resolution of the Noteholders 
pursuant to § 5 et seq. of the German Act on Issues of 
Debt Securities (Gesetz über Schuldverschreibungen 
aus Gesamtemissionen – “SchVG”), as amended from 
time to time. In particular, the Noteholders may con-
sent to amendments which materially change the sub-
stance of the Terms and Conditions, including such 
measures as provided for under § 5(3) of the SchVG, 
by resolutions passed by such majority of the votes of 
the Noteholders as stated under § 13(b) below. A duly 
passed majority resolution shall be binding upon all 
Noteholders. Resolutions which do not provide for 
identical conditions for all Noteholders are void, 
unless Noteholders who are disadvantaged have ex-
pressly consented to their being treated disadvanta-
geously. 

(b) Qualifizierte Mehrheit . Vorbehaltlich des nachste-
henden Satzes und der Erreichung der erforderlichen 
Beschlussfähigkeit, beschließen die Anleihegläubiger 
mit der einfachen Mehrheit der an der Abstimmung 
teilnehmenden Stimmrechte. Beschlüsse, durch wel-
che der wesentliche Inhalt der Anleihebedingungen, 
insbesondere in den Fällen des § 5 Absatz 3 Nummern 
1 bis 9 SchVG, geändert wird, bedürfen zu ihrer 
Wirksamkeit einer Mehrheit von mindestens 75% der 
an der Abstimmung teilnehmenden Stimmrechte (eine 
„Qualifizierte Mehrheit ”). 

(b) Qualified Majority . Except as provided by the fol-
lowing sentence and provided that the quorum re-
quirements are being met, the Noteholders may pass 
resolutions by simple majority of the voting rights 
participating in the vote. Resolutions which materially 
change the substance of the Terms and Conditions, in 
particular in the cases of § 5(3) numbers 1 through 9 
of the SchVG, may only be passed by a majority of at 
least 75% of the voting rights participating in the vote 
(a “Qualified Majority”). 

(c) Beschlussfassung. Beschlüsse der Anleihegläubiger 
werden entweder in einer Gläubigerversammlung 
nach § 13(c)(i) oder im Wege der Abstimmung ohne 
Versammlung nach § 13(c)(ii) getroffen. 

(c) Passing of Resolutions. Resolutions of the Notehold-
ers shall be made either in a Noteholder’s meeting in 
accordance with § 13(c)(i) or by means of a vote 
without a meeting (Abstimmung ohne Versammlung) 
in accordance § 13(c)(ii). 

(i) Beschlüsse der Anleihegläubiger im Rahmen ei-
ner Gläubigerversammlung werden nach §§ 9 ff. 
SchVG getroffen. Anleihegläubiger, deren 
Schuldverschreibungen zusammen 5% des je-
weils ausstehenden Gesamtnennbetrags der 
Schuldverschreibungen erreichen, können 
schriftlich die Durchführung einer Gläubigerver-
sammlung nach Maßgabe von § 9 SchVG ver-
langen. Die Einberufung der Gläubigerversamm-
lung regelt die weiteren Einzelheiten der Be-
schlussfassung und der Abstimmung. Mit der 
Einberufung der Gläubigerversammlung werden 
in der Tagesordnung die Beschlussgegenstände 
sowie die Vorschläge zur Beschlussfassung den 
Anleihegläubigern bekannt gegeben. Für die 
Teilnahme an der Gläubigerversammlung oder 
die Ausübung der Stimmrechte ist eine Anmel-
dung der Anleihegläubiger vor der Versammlung 

(i) Resolutions of the Noteholders in a Noteholder’s 
meeting shall be made in accordance with § 9 et 
seq. of the SchVG. Noteholders holding Notes in 
the total amount of 5% of the outstanding princi-
pal amount of the Notes may request, in writing, 
to convene a Noteholders’ meeting pursuant to 
§ 9 of the SchVG. The convening notice of a 
Noteholders’ meeting will provide the further de-
tails relating to the resolutions and the voting 
procedure. The subject matter of the vote as well 
as the proposed resolutions will be notified to 
Noteholders in the agenda of the meeting. The at-
tendance at the Noteholders’ meeting or the ex-
ercise of voting rights requires a registration of 
the Noteholders prior to the meeting. Any such 
registration must be received at the address stated 
in the convening notice by no later than the third 
calendar day preceding the Noteholders’ meet-
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erforderlich. Die Anmeldung muss unter der in 
der Einberufung mitgeteilten Adresse spätestens 
am dritten Kalendertag vor der Gläubigerver-
sammlung zugehen. 

ing. 

(ii) Beschlüsse der Anleihegläubiger im Wege der 
Abstimmung ohne Versammlung werden nach 
§ 18 SchVG getroffen. Anleihegläubiger, deren 
Schuldverschreibungen zusammen 5% des je-
weils ausstehenden Gesamtnennbetrags der 
Schuldverschreibungen erreichen, können 
schriftlich die Durchführung einer Abstimmung 
ohne Versammlung nach Maßgabe von § 9 
i.V.m. § 18 SchVG verlangen. Die Aufforderung 
zur Stimmabgabe durch den Abstimmungsleiter 
regelt die weiteren Einzelheiten der Beschluss-
fassung und der Abstimmung. Mit der Aufforde-
rung zur Stimmabgabe werden die Beschlussge-
genstände sowie die Vorschläge zur Beschluss-
fassung den Anleihegläubigern bekannt gegeben. 

(ii) Resolutions of the Noteholders by means of a 
voting not requiring a physical meeting (Ab-
stimmung ohne Versammlung) shall be made in 
accordance § 18 of the SchVG. Noteholders 
holding Notes in the total amount of 5% of the 
outstanding principal amount of the Notes may 
request, in writing, the holding of a vote without 
a meeting pursuant to § 9 in connection with § 18 
of the SchVG. The request for voting as submit-
ted by the chairman (Abstimmungsleiter) will 
provide the further details relating to the resolu-
tions and the voting procedure. The subject mat-
ter of the vote as well as the proposed resolutions 
shall be notified to Noteholders together with the 
request for voting. 

(d) Stimmrecht. An Abstimmungen der Anleihegläubi-
ger nimmt jeder Gläubiger nach Maßgabe des Nenn-
werts oder des rechnerischen Anteils seiner Berechti-
gung an den ausstehenden Schuldverschreibungen 
teil. Das Stimmrecht ruht, solange die Anteile der E-
mittentin oder einem mit ihr verbundenen Unterneh-
men (§ 271 Absatz (2) Handelsgesetzbuch) zustehen 
oder für Rechnung der Emittentin oder eines mit ihr 
verbundenen Unternehmens gehalten werden. Die 
Emittentin darf Schuldverschreibungen, deren Stimm-
rechte ruhen, einem anderen nicht zu dem Zweck ü-
berlassen, die Stimmrechte an ihrer Stelle auszuüben; 
dies gilt auch für ein mit der Emittentin verbundenes 
Unternehmen. Niemand darf das Stimmrecht zu dem 
in Satz 3 erster Halbsatz bezeichneten Zweck aus-
üben. 

(d) Voting Right. Each Noteholder participating in any 
vote shall cast votes in accordance with the nominal 
amount or the notional share of its entitlement to the 
outstanding Notes. As long as the entitlement to the 
Notes lies with, or the Notes are held for the account 
of, the Issuer or any of its affiliates (§ 271(2) of the 
German Commercial Code (Handelsgesetzbuch)), the 
right to vote in respect of such Notes shall be sus-
pended. The Issuer may not transfer Notes, of which 
the voting rights are so suspended, to another person 
for the purpose of exercising such voting rights in the 
place of the Issuer; this shall also apply to any affiliate 
of the Issuer. No person shall be permitted to exercise 
such voting right for the purpose stipulated in sen-
tence 3, first half sentence, herein above. 

(e) Nachweise. Anleihegläubiger haben die Berechtigung 
zur Teilnahme an der Abstimmung zum Zeitpunkt der 
Stimmabgabe durch besonderen Nachweis der Depot-
bank gemäß § 15(d) und die Vorlage eines Sperrver-
merks der Depotbank zugunsten der Zahlstelle als 
Hinterlegungsstelle für den Abstimmungszeitraum 
nachzuweisen. 

(e) Proof of Eligibility.  Noteholders must demonstrate 
their eligibility to participate in the vote at the time of 
voting by means of a special confirmation of the De-
positary Bank in accordance with § 15(d) hereof and 
by submission of a blocking instruction by the Deposi-
tary Bank for the benefit of the Paying Agent as de-
pository (Hinterlegungsstelle) for the voting period. 

(f) Gemeinsamer Vertreter. Die Anleihegläubiger kön-
nen durch Mehrheitsbeschluss zur Wahrung ihrer 
Rechte nach Maßgabe des SchVG einen gemeinsamen 
Vertreter für alle Gläubiger (der „Gemeinsame Ver-
treter “) bestellen.  

(f) Joint Representative. The Noteholders may by ma-
jority resolution appoint a common representative (the 
“Common Representative”) in accordance with the 
SchVG to exercise the Noteholders’ rights on behalf 
of all Noteholders. 

(i) Der Gemeinsame Vertreter hat die Aufgaben und 
Befugnisse, welche ihm durch Gesetz oder von 
den Anleihegläubigern durch Mehrheitsbeschluss 
eingeräumt wurden. Er hat die Weisungen der 
Anleihegläubiger zu befolgen. Soweit er zur Gel-
tendmachung von Rechten der Anleihegläubiger 
ermächtigt ist, sind die einzelnen Anleihegläubi-
ger zur selbständigen Geltendmachung dieser 

(i) The Common Representative shall have the du-
ties and powers provided by law or granted by 
majority resolution of the Noteholders. The 
Common Representative shall comply with the 
instructions of the Noteholders. To the extent that 
the Common Representative has been authorised 
to assert certain rights of the Noteholders, the 
Noteholders shall not be entitled to assert such 
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Rechte nicht befugt, es sei denn der Mehrheitsbe-
schluss sieht dies ausdrücklich vor. Über seine 
Tätigkeit hat der Gemeinsame Vertreter den An-
leihegläubigern zu berichten. Die Bestellung ei-
nes Gemeinsamen Vertreters bedarf einer Quali-
fizierten Mehrheit, wenn er ermächtigt wird, we-
sentlichen Änderungen der Anleihebedingungen 
gemäß § 13(b) zuzustimmen. 

rights themselves, unless explicitly provided for 
in the relevant majority resolution. The Common 
Representative shall provide reports to the Note-
holders on its activities., The appointment of a 
Common Representative may only be passed by 
a Qualified Majority if such Common Represen-
tative is to be authorised to consent to a material 
change in the substance of the Terms and Condi-
tions as set out in § 13(b) hereof. 

(ii) Der Gemeinsame Vertreter kann von den Anlei-
hegläubigern jederzeit ohne Angabe von Gründen 
abberufen werden. Der Gemeinsame Vertreter 
kann von der Emittentin verlangen, alle Auskünf-
te zu erteilen, die zur Erfüllung der ihm übertra-
genen Aufgaben erforderlich sind. Die durch die 
Bestellung eines Gemeinsamen Vertreters entste-
henden Kosten und Aufwendungen, einschließ-
lich einer angemessenen Vergütung des Gemein-
samen Vertreters, trägt die Emittentin. 

(ii) The Common Representative may be removed 
from office at any time by the Noteholders with-
out specifying any reasons. The Common Repre-
sentative may demand from the Issuer to furnish 
all information required for the performance of 
the duties entrusted to it. The Issuer shall bear the 
costs and expenses arising from the appointment 
of a Common Representative, including reason-
able remuneration of the Common Representa-
tive 

(iii) Der Gemeinsame Vertreter haftet den Anleihe-
gläubigern als Gesamtgläubiger für die ord-
nungsgemäße Erfüllung seiner Aufgaben; bei 
seiner Tätigkeit hat er die Sorgfalt eines ordentli-
chen und gewissenhaften Geschäftsleiters anzu-
wenden. Die Haftung des Gemeinsamen Vertre-
ters kann durch Beschluss der Gläubiger be-
schränkt werden. Über die Geltendmachung von 
Ersatzansprüchen der Anleihegläubiger gegen 
den Gemeinsamen Vertreter entscheiden die An-
leihegläubiger. 

(iii) The Common Representative shall be liable for 
the performance of its duties towards the Note-
holders who shall be joint and several creditors 
(Gesamtgläubiger); in the performance of its du-
ties it shall act with the diligence and care of a 
prudent business manager. The liability of the 
Common Representative may be limited by a 
resolution passed by the Noteholders. The Note-
holders shall decide upon the asser-tion of claims 
for compensation of the Noteholders against the 
Common Representative. 

(g) Bekanntmachungen: Bekanntmachungen betreffend 
diesen § 13 erfolgen gemäß den §§ 5 ff. SchVG sowie 
nach § 14. 

(g) Notices: Any notices concerning this § 13 shall be 
made in accordance with § 5 et seq. of the SchVG and 
§ 14. 

§ 14 Bekanntmachungen § 14 Notices 

(a) Die Schuldverschreibungen betreffende Bekanntma-
chungen werden im Bundesanzeiger und auf der Web-
seite der Emittentin unter 
www.rickmers.com/investors veröffentlicht. Eine Mit-
teilung gilt mit dem Tag ihrer Veröffentlichung (oder 
bei mehreren Mitteilungen mit dem Tage der ersten 
Veröffentlichung) als erfolgt. 

(a) Notices relating to the Notes will be published in the 
Federal Gazette (Bundesanzeiger) and on the Issuer’s 
website on www.rickmers.com/investors. A notice 
will be deemed to be made on the day of its publica-
tion (or in the case of more than one publication on 
the day of the first publication). 

(b) Sofern die Regularien der Börse, an der die Schuld-
verschreibungen notiert sind, dies zulassen, ist die 
Emittentin berechtigt, Bekanntmachungen auch durch 
eine Mitteilung an Clearstream zur Weiterleitung an 
die Anleihegläubiger oder durch eine schriftliche Mit-
teilung direkt an die Anleihegläubiger zu bewirken. 
Bekanntmachungen über Clearstream gelten sieben 
Tage nach der Mitteilung an Clearstream, direkte Mit-
teilungen an die Anleihegläubiger mit ihrem Zugang 
als bewirkt.  

(b) The Issuer shall also be entitled to make notifications 
to Clearstream for communication by Clearstream to 
the Noteholders or directly to the Noteholders pro-
vided this complies with the rules of the stock ex-
change on which the Notes are listed. Notifications vis 
à vis Clearstream will be deemed to be effected seven 
days after the notification to Clearstream, direct noti-
fications of the Noteholders will be deemed to be ef-
fected upon their receipt. 

§ 15 Schlussbestimmungen § 15 Final Provisions 

(a) Form und Inhalt der Schuldverschreibungen sowie die (a) The form and content of the Notes and the rights and 
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Rechte und Pflichten der Anleihegläubiger, der Emit-
tentin, und der Hauptzahlstelle bestimmen sich in je-
der Hinsicht nach dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland. 

duties of the Noteholders, the Issuer and the Principal 
Paying Agent shall in all respects be governed by the 
laws of the Federal Republic of Germany. 

(b) Erfüllungsort ist Hamburg. (b) Place of performance is Hamburg. 

(c) Gerichtsstand ist Frankfurt am Main. 

 Für Entscheidungen gemäß § 9 Absatz 2, § 13 Absatz 
3 und § 18 Absatz 2 SchVG in Verbindung mit § 9 
Abs. 3 SchVG ist das Amtsgericht Hamburg zustän-
dig. Für Entscheidungen über die Anfechtung von Be-
schlüssen der Anleihegläubiger ist gemäß § 20 Absatz 
3 SchVG das Landgericht Hamburg ausschließlich 
zuständig. 

(c) Place of jurisdiction shall be Frankfurt am Main. 

 The local court (Amtsgericht) in Hamburg will have 
jurisdiction for all judgments pursuant to § 9(2), 
§ 13(3) and § 18(2) SchVG in accordance with § 9(3) 
SchVG. The regional court (Landgericht) Hamburg 
will have exclusive jurisdiction for all judgments over 
contested resolutions by Noteholders in accordance 
with § 20(3) SchVG. 

(d) Jeder Anleihegläubiger kann in Rechtsstreitigkeiten 
gegen die Emittentin oder in Rechtsstreitigkeiten, an 
denen der Anleihegläubiger und die Emittentin betei-
ligt sind, im eigenen Namen seine Rechte aus den von 
ihm gehaltenen Schuldverschreibungen geltend ma-
chen unter Vorlage (a) einer Bescheinigung seiner 
Depotbank, die (i) den vollen Namen und die volle 
Anschrift des Anleihegläubigers enthält, (ii) den Ge-
samtnennbetrag der Schuldverschreibungen angibt, 
die am Tag der Ausstellung dieser Bescheinigung dem 
bei dieser Depotbank bestehenden Depot des Anlei-
hegläubigers gutgeschrieben sind, und (iii) bestätigt, 
dass die Depotbank Clearstream die Angaben gemäß 
(i) und (ii) schriftlich mitgeteilt hat und einen Bestäti-
gungsvermerk der Clearstream sowie des betreffenden 
Clearstream-Kontoinhabers trägt, sowie (b) einer von 
einem Vertretungsberechtigten der Clearstream be-
glaubigten Ablichtung der Globalurkunde. Im Sinne 
der vorstehenden Bestimmungen ist „Depotbank” ein 
Bank- oder sonstiges Finanzinstitut (einschließlich 
Clearstream, Clearstream Luxemburg und Euroclear), 
das eine Genehmigung für das Wertpapier-
Depotgeschäft hat und bei dem der Anleihegläubiger 
Schuldverschreibungen im Depot verwahren lässt. 

(d) Any Noteholder may in any proceedings against the 
Issuer or to which the Noteholder and the Issuer are 
par-ties protect and enforce in its own name its rights 
arising under its Notes by submitting the following 
docu-ments: (a) a certificate issued by its Depository 
Bank (i) stating the full name and address of the No-
teholder, (ii) specifying an aggregate principal amount 
of Notes credited on the date of such statement to such 
Note-holders’ securities deposit account maintained 
with such Depository Bank and (iii) confirming that 
the Deposi-tory Bank has given a written notice to 
Clearstream containing the information pursuant to (i) 
and (ii) and bearing acknowledgement of Clearstream 
and the relevant Clearstream-accountholder as well as 
(b) a copy of the Global Certificate certified by a duly 
authorised officer of Clearstream as being a true copy. 
For purposes of the foregoing, “Depository Bank” 
means any bank or other financial institution author-
ised to engage in se-curities deposit business with 
which the Noteholder maintains a securities deposit 
account in respect of any Notes, and includes Clear-
stream, Clearstream Luxembourg and Euroclear. 

(e) Für die Kraftloserklärung abhanden gekommener oder 
vernichteter Schuldverschreibungen sind ausschließ-
lich die Gerichte der Bundesrepublik Deutschland zu-
ständig. 

(e) The courts of the Federal Republic of Germany shall 
have exclusive jurisdiction over the annulment of lost 
or destroyed Notes. 

(f) Die deutsche Version dieser Anleihebedingungen ist 
bindend. 

(f) The German version of these Terms and Conditions 
shall be binding. 

 

 


